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Provinzial- Zeitung. 
Breslau, 11. Auguft. 


VIII. Bundestag des Deutſchen Radfahrer⸗Bundes in Breslau. 
Die Feſttafel im Zoologiſchen Garten erreichte nach 11 Uhr ihr Ende. 
Die alsdann beginnende Preisvertheilung nahm trotz der recht ſchnellen Berz 
kündigung der einzelnen ee und der ihnen zu übergebenden Preiſe mehr 
als eine Stunde in Anſpruch, weil die Zahl der erſten, zweiten und 
dritten Preiſe eine überaus große war. Der Vorſitzende des Deutſchen 
Radfahrerbundes, ee widmete jedem Sieger 
einige Worte der ehrenden Anerkennung. Lehr⸗Frankfurt a. M., der 
„Unbeſiegte“, wurde wohl ſechs⸗ oder ſiebenmal auf die Tribüne gerufen, 
um jedesmal einen der Preiſe in 1 zu nehmen, und bei Ueberreichung 
der letzten Siegestrophäe bemerkte humoriſtiſch der Vorſitzende: „Sagen Sie: 
wir geniren uns fait, das auch noch anzunehmen — aber wir nehmen es 
doch.“ Bei der Verkündigung, if der vom Kaiſer Wilbelm geſtiftete Preis 

m erſtenmal durch Lehr⸗Frankfurt a. M. errungen worden ſei, gedachte 
er Vorſitzende des Umſtandes, daß derſelbe Sieger einem vom Kaiſer 
prenn geſtifteten Preis in jährigem Kampfe auf der Bahn ſiegreich 
ehauptet habe, und wünſchte ihm für den diesmaligen Wanderpreis den 
gleichen Erfolg; an den letzten beiden zu habe er durch fein Fahren, 
trotz der hochgeſpannten Erwartungen, Jedermann geradezu in Erſtaunen 
kalen Der Bundesvorſtand hat, um dem Sieger ſchon jetzt ein Er⸗ 
nnerungszeichen zu geben, ein goldnes Kreuz gestalte und als dies Herrn 
Lehr überreicht wurde, ſtimmte die Feſtverſammlung die Nationalhymne 
an, welche die Muſik begleitete. - N 2 
$ 1 9 7 hatten ſich die vier zur Rückfahrt beſtimmten Dampfer in 
der Nähe des Ufers placirt. Bei dem Einſteigen entſtand, obgleich das⸗ 
ſelbe an zwei Stellen erfolgte und die Polizei muſterhafte Ordnung hielt, 
ein fürchterliches Gedränge. Nachdem die „Germania“ eine genügende 
Anzahl cherlonen aufgenommen hatte, wurde das Einſteigen unterbrochen; 
Bead g ertönten vom jenſeitigen Ufer die Kanonenſchläge, welche den 
Se uf er n er werks verkündeten. Daſſelbe bot eines der prächtigſten 
Waſſerfiguren üben i über eine balbe Stunde; beſonders wirkten die vielen 
Gloriole mit dem Badfabrergruße -AN Hell den 
traten die Dampfer nunmehr die Fahrt nach Breslau a a . 
länzte der Zoologiſche Garten in bengaliſchem Lichte, und weiterhin er⸗ 
Saiten dann auch die Ufer an einer großen Anzahl Stellen un Rothſeuer. 
Die 5 die bei dieſer Gelegenheit den Gäſten am Waſſer⸗ 
bebewerk und beſonders gelungen au den helleren Fagaden der Üferſtraße vor- 
{ar wurd en, erregten allgemeines Intereſſe; u. a. ſchlugen eine ngabi 
ben ſogenannte Räder, andere waren mit Beſen bewaffnet, deren mächtiger 
Schatten 42 5 Hochhalten weit über die volle Höhe der Häuſer hinausreichte, 
und dies ſowie andere Capriolen der Jugend gaben, im Schatten riejenhaft 
vergrößert, die bizarrſten Bilder. — Der erſte Dampfer erreichte ungefähr 
um 124, Uhr Breslau, wo ſich an der Halteſtelle trotz der ſpäten Stunde 
noch ein zahlreiches Publikum eingefunden hatte. 

b. Vom VIII. Deutſchen Radfahrerbundesfeſt. Der Extrazug, 
welcher einen Theil der Radfahrer mach Fürſtenſtein bringt, ging heute 
Morgen um 8 Uhr 30 Min. vom Freiburger Bahnhof ab. Es ſollen ſich 
an dem Ausflug gegen 500 Perſonen betheiligt haben. Sehr viele Nad- 
fahrer hatten ihre Maſchinen mit ſich genommen. Der Andrang von 
Radfahrern für den ordnungsmäßig um 9 Uhr abgehenden Zug war 
gleichfalls ſehr bedeutend. ; a 
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ortlaut: „Hochgeehrte Feſtverſammlung! Sehr geehrte Behörden d 
Stadt und Zuschauer! Jun Nannen des reis⸗Turntathes Pes I. beut: 
ſchen Turnkreiſes fage ich Ihnen beſten Dank für Ihr zahlreiches Cr- 
ſcheinen, das den beſten Beweis für Ihr Intereſſe an der Turnerei bietet. 
Aber auch Euch, werthe Turngenoſſen, die Ihr aus allen Theilen der 
Provinz und der benachbarten Gaue hierher gent ſeid, heiße ich herzlich 
willkommen, da Ihr gekommen ſeid, um neues ntereſſe by das Turnen zu 
erwecken, den Körper zu üben und den Geiſt zu veredeln. Zwar lacht 
uns nicht die Sonne fo heiter, wie wir es nach dem geſtrigen ſchönen 
Abend erwarten konnten, aber „Sturmgebraus, Wettergraus hält den 
Turner nicht zu Haus“. Ehe wir in der Turnarbeit fortfahren, die wir 
beute Morgen begonnen haben, laſſen Sie mich in kurzen Worten auf 
den Zweck und bie Bedeutung des Turnens hinweiſen. Das deutſche 
Turnen hat einen boben fittlihen Zweck, denn es will den Geiſt zum 
Herren des Leibes und den Leib zum gehorſamen Diener des Geiſtes 
Machen. Nicht um Athletik handelt es fih, ſondern um eine allgemeine 
Durchbildung des Körpers. Kraft, Gewandtheit, Muth und Entſchloff ý 
heit, ein freier, ſchöner Körper, Anmuth der Bewegung und ein f A 
froher Sinn, das ift der Gewinn unſeres Turnens. Die Frü 1 6 5 
allgemeinen Durchbildung aber erringen wir dur ne früchte dieſer 
En Arman Nees Sübungen und unfere Volks⸗ und Demegungeipie 

m Anfange dieſes Jahrhunderts i i - a 
3 geboren worden, damals 8 eicher 25 2500 bab 
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mi ergeben mit Gery und mit and, dir Land voll Lieb und Leben, 


mein deutſches Vaterland!“ und i 
5 1: „Wenn alle untreu werden, ſo bleiben 
250 Fate in den er alte deutſche Sinn treuer Vaterlandsliebe wird 


Turnvereinen gewahrt und weiter í 
er gepflegt und darum 
— on in den Ruf: „Unſerer deutſchen, vom Athen Geiſte gez 
tetübitnne nerei ein dreifaches „Gut Heil!“ Nunmehr wurde zu den 
iesker angetreten, die nach dem Commando des Kreisturnwarts 
böbtem 5 dial und nach dem Vorbilde zweier Turner, welche auf er⸗ 
odium ſtanden, ausgeführt wurden. Dieſelben beſtanden aus 


11 da und Beinbeugen mit Armſtoßen und Armſtrecken zuſammen⸗ 
Der vorgerückten Zeit wegen mußte das Muſterriegenturnen aus⸗ 


allen, und auch das Kürkurnen am Barren und Reck wurde nur in be⸗ 
ſchränktem le ausgeübt. Dagegen wurden volksthümliche Uebungen, 
wie Ringen und eulenſchwingen, und einige Turnſpiele vorgeführt, wobei 
ch ganz beſonders der Breslauer akademiſche Turnverein im Fußballſpiel 
bevvorthat. Der Berechnungsausſchuß hatte inzwiſchen die Werthung der 
Saite des Wettturnens beendet und diejenigen Turner als Sieger 
ermittelt, welche in dem vorläufigen Berichte bereits namhaft gemacht 
worden waren. Die Eichenkränze wurden denſelben durch Ehrenjung⸗ 
frauen überreicht. Darauf erfolgte in geordnetem Zuge, in welchen die Sieger 
mit den Feſtjungfrauen eingereiht wurden, die Ueberführung der Fahnen nach 
dem prächtig geſchmückten Badebausſaale, in welchem nach etwa zwei: 
ſtündiger Pauſe der Feſt⸗Commers begann, der eine außerordentlich leb⸗ 
afte Betheiligung fand. Den Vorſitz führte Rechtsanwalt Schmeidler⸗ 
diegnitz Den erſten Trinkſpruch brachte Oberbürgermeiſter Oertel auf 
land Ralfer aus, indem er an den Ausſpruch Jahns anknüpfte: „Deutſch⸗ 
nE wenn es einig ift, kann einſt der Begründer des ewigen Friedens 
den une und der Schutzengel der Menſchheit werden.“ Redner ſprach 
unern nA aus, daß unſerem Kaifer, dem Befeſtiger des Friedens im 
„ damit 8 Außen hin, eine lange, geſegnete 1 d beſchieden 
nne. Stadtrat Sboppetiſche Wort Jahns ganz zur Wahrheit machen 
b Sauptturneee begrüßte in kurzen herzlichen Worten die Gäſte, 
urnerei 1 upfermann in ſchwungvoller Rede der 
Markuske.Breslafaches „Gut Heil!" darbrachte. Weiter toaftete 
reslau auf us auf Schleſien, Oberturnlehrer Krampe⸗ 
nehmenden greifen „ den am Commerſe theil⸗ 
bach auf Liegnitz, Rechtsanwalt Dr. Kern⸗ 
Vorturner als die beſonder ſeiner Dankrede auf die 
Bunzlau auf di y onen nn: 
Ur u e amerade $ yn cu atomon: 
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urnens in Poſen und an der deut kung des deutſchen 
auf die Frauen, und darauf fellte Oberen rer z Dr. Han Liegnitz 


dated Zum, as Haaren en adden ee 


Parteiſtreltigkeiten feit dem Vorherrſchen der radikalen Partei zu leiden⸗ 


das freundnachbarliche Verhältniß mit der Zeit ſtörend wirken müſſen. 
Dies könne der Einſicht des gegenwärtigen Leiters der Geſchicke 
Serbiens nicht entgangen ſein. 
ieinen Beſuchen in Peterhof und Iſchl mit dem beruhigenden Bewußtſein 
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Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


deutſch⸗öſterreichiſchen Turnbrüdern fein Glas weihte. Damit war der 
officielle Theil des Commerſes, während deſſen natürlich auch manch 
kerniges Turnerlied geſungen wurde, beendet, und es erfolgte der Eintritt 
in die Fidelitas, für welche von einigen Liegnitzer Herren recht heitere 
Lieder verfaßt worden waren. Gegen 1 Uhr erreichte der Commers ſein 
Ende. Schon vorher hatten ſich die Reihen der Theilnehmer gelichtet, da 
viele der auswärtigen Turner mit den um Mitternacht abgehenden 
Sonderzügen Liegnitz wieder verließen. Während man im Badehauſe 
commerſirte, fand im Schießhauſe ein Gartenfeſt mit Concert und Feuerwerk 
ſtatt, an welches ſich ein Tanzkränzchen anſchloß. Der Beſuch war geradezu 
lebensgefährlich ſtark, Fäſſer, Waſchkörbe, Koffer und vielerlei andere Gegen⸗ 
ſtände wurden als Sitzgelegenheiten benützt. Die Hähne krähten ſchon, als das 
Feſt ſein Ende erreichte. Daß auf dem Haage, wo Carouſſels, Schaukeln 
und Schaubuden mit Reſtaurations⸗ und anderen Erfriſchungszelten in 
Süle aufgeſtellt waren, wahrend des geſtrigen Tages ein außerordentlich 
ebhaftes Treiben ſich entwickelte, ift ſelbſtverſtändlich. — Vom 10. Auguſt 
wird uns gemeldet: Heute Vormittag fand im Etabliſſement Siegesböhe 
ein Frühconcert ſtatt, das ungefähr ebenſo überfüllt war, wie das geſtrige 
Gartenfeſt im Schießhauſe. Mehr als 400 Turner hatten unter Führung 
einiger Ausſchußmitglieder einen Spaziergang durch die Anlagen gemacht 
und trafen um 10%, Uhr auf der Siegeshöhe ein, wo fie mit Tuſch vom 
Thurm empfangen wurden. Sehr bald war auch jetzt ein Tänzchen im 
Gange. — In die Gegenden von Jauer und Goldberg ſind verſchiedene 
Turnfahrten unternommen worden. — Zu erwähnen iſt noch, daß hinter 
der Rede des Oberbürgermeiſters am Rathhauſe Rechtsanwalt Kärn⸗ 
bad: Breslau, Mitglied des Kreisturnraths, das Wort ergriff und den 
Dank für den ſchönen Empfang in Liegnitz durch ein dreifaches „Gut 
Heil!“ auf die Stadt Ausdruck gab. 
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Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 11. Auguſt. Die „Köln. Ztg.“ erhält ein Berliner 
Telegramm, in welchem auf Grund beſter Quelle verſichert wird, daß 
das Befinden des Kaiſers durchaus günſtig ſei und keine Ver⸗ 
anlaſſung zur geringſten Beunruhigung biete. Der Kaiſer verbleibe 
lediglich aus Bequemlichkeitsrückſichten an Bord des „Hohenzollern“ 
und werde in den nächſten Tagen mit ſeiner Yacht eine Reihe von 
Seeausflügen unternehmen. Die Knieverletzung erheiſche thunlichſte 


Vorſicht, doch könne der Kaiſer bereits gut auf dem verletzten Bein 


ſtehen. — Die „Köln. Ztg.“ conſtatirt ferner in einem Pariſer Tele- 
gramm, daß, ſeit die Nachricht eingetroffen ſei, Kaiſer Wilhelm werde 
den „Hohenzollern“ vorläufig nicht verlaſſen, in Frankreich die beun⸗ 
ruhigſten Gerüchte verbreitet und geglaubt werden; namentlich folgere 
man aus der angeblichen Reiſe des Profeſſors von Bergmann nach 
Kiel, daß es mit dem Befinden des Kaiſers ſehr ſchlecht ſtehe. Die 
„Köln. Ztg.“ betont, der „Reichsanz.“ ſollte durch eine authentische 
Darſtellung des Unfalls und des jetzigen Zuſtandes des Kaiſers allen 
Zweideutigkeiten die Spitze abbrechen. 

In den Mittheilungen, welche der Secretär des Generalraths 
der belgiſchen Arbeiterpartei verſendet, der mit der Organiſation 
des internationalen Arbeitercongreſſes betraut it, wird u. a. bekannt 
gegeben, daß eine Conferenz der Textilarbeiter von den Schweizern, 
Deutſchen und Belgiern verlangt wird, welche die Anbahnung einer 


Verſtändigung zwiſchen den Web: und Spinnarbeitern der verſchiede⸗ 
nen Länder zum Zweck hat. 


arbeiter haben zum Zweck die verſchiedenen Verbände in Berührung 
mit TARA zu bringen und eine internationale Verſtändigung zu 
erzielen, 

In Halle a. S. iſt der ſocialdemokratiſche Frauenverein 
polizeilich geſchloſſen worden. Dem erſten Vorſitzenden ging ein 
Schreiben der Polizeiverwaltung zu, welches die Schließung damit 
motivirt, daß der Verein für die Frauen und Mädchen aus Halle a. S. 
und Umgegend die ausgeſprochene Tendenz zur Erlangung gleicher 
politiſcher Rechte mit den Männern hat und in ſeinen Verſamm⸗ 
lungen fortgeſetzt politiſche Gegenſtände erörtert. Dieſer Verein müſſe 
daher als ein politiſcher Verein im Sinne des § 8 des Vereins⸗ 
geſetzes angeſehen werden. ; 

Aus Wilhelmshaven meldet die „A. R.⸗C.“: Der Sonnabend 
von feiner Reife nach Norwegen, wohin er den Kaifer begleitet hatte, 
zurückgekehrte Aviſo „Jagd“ brachte die Nachricht mit hierher, daß es 
an Bord der Kreuzer⸗Corvette „Prinzeß Wilhelm“ auf der Rückreiſe 
während der foreirten Fahrt gebrannt habe. Zum Glück hat der 
Brand irgendwelchen nennenswerthen Schaden nicht angerichtet. In 
den Reſerve⸗Kohlenbunkern hatten ſich durch die ſtarke Hitze, welche 
ſich infolge der forcirten Fahrt im Heizraum und in den ihm be— 
nachbarten Bunkern entwickelte, die Kohlen entzündet und begannen 
zu brennen, der Brand wurde jedoch ſofort bemerkt und im Entſtehen 
elöͤſcht. 

2 Die geſtrige Frankfurter Abendbörſe war im allgemeinen ruhig, nur 
— naneriie ſchwächer, Schweizer Bahnen günſtig, Centralbahn 
€ . 

= Der Präſident der Wiener Börſenkammer Ritter von Dutſchka bat 
geſtern angezeigt, daß er aus Geſundheitsrückſichten gezwungen ſei, ſein 
Amt niederzulegen. 

Das Frankfurter Bankhaus Rothſchild erbietet ſich zur Beſorgung 
neuer Stücke der italieniſchen Rente im Auftrage ſeines als officielle Um⸗ 
tauſchſtelle fungirenden Pariſer Hauſes. Letzteres berechnet zunächſt die 
italieniſche Stempelſteuer; in Frankfurt ſind dann noch außerdem 75 Pf. 
pro Stück und außerdem der deutſche Stempel zu entrichten. Die Schritte 
der Frankfurter Handelskammer wegen Errichtung einer direeten Umtauſch⸗ 
ſtelle in Deutſchland ſind bisher erfolglos geblieben. 2 

Die „Frkf. Ztg.“ meldet aus Amſterdam: Die Riederländifhe Bank 
720 5 fe den Verkaufspreis amerikaniſcher Eagles auf 1654 Gulden 
pro kg fein. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Kiel, 10. Auguſt. Die Kaiſerin beſuchte heute Vormittag 11 Uhr 
das Thaulow⸗Muſeum und darauf das Muſeum vaterländiſcher Alter: 
thümer. ; 

Wien, 11. Auguſt. Das „Fremdenblatt“ ſpricht anläßlich des 
Beſuches des Könige von Serbien den Wunſch aus, daß fih Serbien 
culturell und wirthſchaftlich entwickle, und ſich feine inneren volitiſchen 
Zuſtände immer gedeihlicher geſtalten mögen. In letzterer Beziehung 
allerdings drängten ſich ſtarke Zweifel auf. Oeſterreich-Ungarn müſſe 
die dortigen Vorgänge um fo aufmerkſamer verfolgen, als die heftigen 


ſchaftlichen Ausfällen gegen Oeſterreich⸗ungarn führen, welche auf 


Es ſei zu hoffen, daß der König von 


Expedition: 
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Die Conferenzen der Holz- und Metall: |. 
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exrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
ell n auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
f et: agen dreimal erſcheint. 


g. 


Dinstag, den 11. Auguſt 1891. 


zweimal, an den übrigen 


heimfehre, daß, wenn er in fein hohes Amt eintrete, ihm die 
Sympathien beider Höfe ſtützend zur Seite ſtehen würden. : 
Wien, 11. Auguſt. Der König von Serbien iſt geſtern Abend 
10 Uhr mit Begleitung und Ehrendienſt hier eingetroffen, wurde auf 
dem Bahnhofe vom Publikum lebhaft begrüßt und begab ſich nach 
der Hofburg. ; 
Paris, 10. Auguſt. Mehrere Morgenblätter fordern die Be⸗ 
wohner von Paris auf, zu Ehren der Ankunft des Großfürſten Alexis 
die Häuſer mit ruſſiſchen Fahnen zu ſchmücken. 
Breslau. Waſſerſtand. 
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Handels- Zeitung. 


Trautenau, 10. August. [(Garnmarkt) Der Garnmarkt war 
mässig besucht und ist eine Veränderung in der Geschäftslage nicht zu 
verzeichnen. Spinner sind mit Ordres reichlich versehen und im Ver- 
kaufe zurückhaltend. j 

Paris, 10. Aug. Bei träger Tendenz waren internationale Fonds 
schwach, Russen niedriger auf das Weichen des Rubelcourses, der 
Bankenmarkt war belebter. 

Antwerpen, 10. Aug., Vorm. 10 Uhr 30 M. elegramm der 
Herren Wilkens & Co.) Wolle. La Plata-Zug, Type B., Sept. 5,07½ 
bezahlt, October 5,10 Käufer, November 5,15 bezahlt, December 5,15 
Käufer. 


Coneurs-Eröffnungen. 
Claviaturfabrikant Julius Hansen in Berlin. — Firma Wolff & Wilke 
in Braunschweig. — Kaufmann und Bierverleger Eduard Milbradt in 
Bromberg. — Appreteur Hermann Adolf Seim in Mohsdorf bei Burg- 
städt. — Ziegeleibesitzer Karl Gusmar in Doberau. — Firma „Allge- 
meine Installationswerke für elektrische Beleuchtung und Kraftüber- 
tragung Hensel“ in Dresden. — Firma Keuter & Linde 
dorf. — Bäckermeister Ernst Julius Winkler in NN — Gemüse- 
händler Louis Kretzer in Lüdenscheid. — Nachlass des Kaufmanns 
Johann Wladislaus Niedzwiedzinski in Gnesen, 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Uebergang die Firma Emil Hirse hier auf den 
Kaufmann Marian Pankalla hier. — Kaufmann Heinrich Urbach als 
Procurist der Actiengeselischaft: Vereinigte Breslauer Oelfabriken, 


Marktberichte. 

+ Breslau, 11. August, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen sehr fest, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil höher. 

Weizen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 23,40—24,30— 25,60 Mk., gelber 23,30—24,20—25,50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen, bei müssigem Angebot höher, per 100 Kg. alter 21,60 bis 
22,70—23,50 Mark, neuer 21,99—22,30—22,50 Mark, feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 16,00 17,00 18,00 M., 
eee 100 Kigr. 16,70—17,00—17,50 Mark. 

ater ohne enderun er . — 17, . 

En a A yia per, 100 n „1150 1500-1550 Mark. x 

rbsen schwacher Umsatz, per 1 r. 15,00 
Victoria 17.00--18,00-—19,00 Mark. 5 8:16,00 bis 17,00 Mark 
en Er verkäuflich, per 100 Klgr. 19,00—20,00—21,90 Mark. 
upinen behauptet, per 100 Kgr. gelbe 8,50—9,00— 
blaue 7,50—8,50—9,20 Mark. a e SE 

Wicken unverändert, per 100 Kgr. 11,50—12,50—13,50 Mark. 

Schlaglein feine Qualitäten leicht verkäuflich 

Oelsaaten schwach angeboten, 

Hanfsamen geschäftslos, 21— 22—24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Marx und Pig. 
Winterraps 21 2⁴ 26 25 
Winterrübsen 20 50 22 90 25 90 

Rapskuchen unverändert, per 100 Klgr. schles. 13¼ —13½ Mk., 
Sept.-Oct. 13½ —13½ Mark, fremder 12¾ — 13 Mk. 

Leinkuchen unverändert, per 100 Kigr. schles. 161/,—17,00 Mark, 
fremder 15,00—16,00 Mark. 

Palmkernkuchen höher, per 100 Kilogramm 12-121, Mark, 
Sept.-Octbr. 12½ Mark. 

Kleesamen, weiss, Neue Waare in kleinen Posten angeboten. 

Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 35—35,50 Mk., Hausbacken 34,75 35.25 Mk. Roggen-Futtermehl 
12,80—13,20 Mark. Weizenkleie 10,80—11,20 Mark. 

Speisekartoffeln 2,75--3,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 240270 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 28,00 —31,00 Mark. 


Eee — — 


Berlin. 10. August. [Productenbericht.] Auf die vorgestern 
verbreitet gewesenen Gerüchte hinsichtlich eines von Russland beab- 
sichtigten Ausfuhrverbotes für Getreide ist heute nach einer Depcsche 
des Wolf’schen Bureaus im Petersburger offieiellen Finanzanzeiger eine 
Auslassung erfolgt, dass die Absicht eines Ausfuhrverbotes nicht be- 
stehe, dass aber die partielle Missernte in einzelnen Districten zuerst 
eine Versorgung dieser gebiete. Die Bedeutung dieser Auslassung 
kann aber auf nicht viel weniger als ein Ausfuhrverbot hinauskommen, 
und es ist daher erklärlich, dass durch dieselbe an unserem heutigen 
Markte die Kauflust für Getreide mächtig angeregt worden ist; selbst 
der Einfluss des Wetters trat dagegen zurück. Weizen hat über 3 M. 
und Roggen 3½—5 M. angezogen, und der Schluss blieb ohne Ab- 
schwächung. Geringer war die Steigerung der Preise für Hafer, die 
nur etwa 1½ M. beträgt. Roggenmehl wurde, ebenso wie Roggen, 
wesentlich besser bezahlt. 
öffnete wesentlich höher, ermattete aber bald wieder, da die Kauflust 
nicht von Belang war; immerhin ist der Schluss noch 60—90 Pfennige 
besser als gestern. — Spiritus hat bei andauernd guter Kauflust 40 bis 
50 Pfennige im Preise angezogen. Gekündigt 30 600 Liter. 

Weizen loco 220—233 M. per 1600 Kilo nach Qualität geford., August 
219½—222¾% Mark bez., September-October 215¼ 218 ½ Mark bez, 
October-November 212½—215½ M. bez., Novbr.-Decbr. 2104, —212¼ 
Mark bez. — Roggen loco 214—225 Mark nach Qualität gefordert, 
klammer inländ. 216—219 M., besserer inläud. 220—222 M. ab Bahn 
bez., August 219¼ —222 Mark bez., September-Oetober 209¼—213½ 
Mark bez., October-November 206½ —21 1 Mark bez., November-Decem- 
ber 204½.—208 M. bez. — Mais loco 152—162 Mark per 1000 Rilo 
nach Qualität gef, August 150 Mark bez., Sept.-Octbr. 150 M. boz., 
November-December 150 Mark bez. — Gerste loco per 1000 Kilo 160 
bis 185 Mark nach Qualität gefordert. — Hafer loco 163—190 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut ost- und west- 
preussischer 176—180 M., pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 
176—181 Mark, mittel und gut schlesischer 176—181 Mark, feiner schlc- 
sischer, preussischer und pommerscher 182 bis 187 Mark ab Bahn 
bez., russischer 167—170 M., fein russischer 172—179 Mark frei Wagen 
bez., August 158 Mark nom., September-October 148—1491/, Mark bez, 


October-Novbr. 147 M. bez, November-December 144% 14¼ M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare 187--195 Mark per 1000 Kilo, F 3 
bis 186 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl 


utterwaare 178 


nberg in Düssel- _ 


Gekündigt: Weizen 200 To. — Rüböl er- 


Mast). 


No. 00: 32,00—30,00 M. bez., No. O nnd 1: 28—26 M. bez., Roggen- ı Silberrente 79, 50. Oest. Papierrente — 4¼½% Papierrente 79. 30. 
mehl No. ù und 1: 30,00—29,00 Mark bez., No. O und 1: August 29,85 | 4% Goldrente 95, 90. 1860er Loose 122,—. Ungar. 4% Goldrente 89, 70. 
bis 30 M. bez., Septbr.-Ociober 28,90—29,20 M. bez., October-November | Italiener 90, 00. 1880er Russen 95,60. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
28,50—28,80 M. bez., November-December 28,10—28,40 M. bez. Anleihe 67, 60. 4% Spanier 70, 60. Uniſic. Egypter 96, 30. 3½ % 

Rüböl loco ohne Fass 61,3 Mark bez., August 62 M. bez., Sep-] Egypter —, —. Conv. Türken 18, 10. 4% türkische Anleihe 83, —. 
tember-October 62,2—61,8 Mark bez., October-November 62,5- 62 II.] 30% Portugiesische Staatsanleihe 38, 90. 5%) serb. Rente 87, 60. Serb. 
A bez., April-Mai 62,3 Mark bez. Tabaksrente 88, —. 5% amort. Rumänen 98, 50. 6% cons. Mexik. 
i Petroleum loco 23 M. bez, Anl. —, —. Böhm. Westbahn 296. Böhm. Nordbahn 156. Central 
5 Spiritus unversteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass] Pacific — Franzosen 243½. Galizier 180%. Gotthardbahn 130, —. 
— 52— 52,1 Mark bez., August und August-September eg M. bez., Mainzer 110, 90. Lombarden 83½. Lübeck-Büchener 149, 40. Nord- 
E Septbr.-Oetober 46,2 — 46,5 M. bez., Get.-November 45 — 45,3 Mark bez., westbahn 173%. Creditactien 246. Darmstädter Bank 131, 60. 
5 Noybr.-Decbr. 44, 4—44,8— 44,7 Mark bez., April-Mai 45,1—45—45,5 bis] Mitteld. Creditbank 101, 20. Reichsbank 145, 70. Disconto-Commandit 
2 45,4 Mark bez. 171, 10. Dresdner Bank 133, 60. Bochumer Gussstahl 107, 80. Dort- 
Bi Kartoffelmehl 24,50 M. bez. munder Union 60, 00. Harpener Bergwerke 180, 40. Hibernia 159, 20. 
E Kartoffelsiärke, trockene 24,50 M. bez. . 8 Duxer —. Privatdiscont 3 %%. Schluss besser. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 221½ M., Nach Schluss der Börse: Ereditactien 246 ½. Disc.-Commandit 170, 80. 
für Spiritus (70er) auf 52,10 M. Hamburg, 10. Aug., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 105, 80. Silberrente 79,70. Oesterr. Goldrente 95,80. Ungar. 

Börsen- und Handels- Depeschen. 4% Goldrente 89, 90. 1860er Loose 122, —. Italienische Rente 90, —. 
Paris, 10. Aug., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach-] Creditactien 246, 25. Franzosen 606,50. Lombarden 201,50. 1877er Russen 
trag.) Türkenloose 67, 60. 4 Jo priv. türk. Obligationen 421, —.—. 1880er Russen 94, 75. 1883er Russen 102,50. 1884er Russen —,—. 
Banque ottomane 555, —. Banque de Paris 755,—. Banque d'escompte II. Orient-Anleihe 65, 90. III. Orient-Anleihe 65, 90. Berliner Handels- 
452, 50. Credit foncier 1246, 25. Credit mobilier 338, 75. Panama- | gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 141,50. Disc.-Commandit 
En Canal-Actien 26,25, 50% Panama-Canal-Obligationen 22,50. Rio Tinto] 170,60. Dresd. Bank —.—. Nationalbank f. Deutschl. 111,—. H. Com- 
E 547, 50. Suezcanal-Actien 2792, 00. Wechsel auf deutsche Plätze | merzbank 111, 20. Nordd, Bank 137, 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
E 123½. Wechsel auf London kurz 25, 24½. 3% Rente 95, 20. 40% 149, —. Marienb.-Mlawka 59, 50. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
14 uniſic. Egypter 486, 56. 4% Spanier äussere Anl. 70%. Meridional- Südbahn 79, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 111, 20. Nordd. 
2 Actien 626, 25. Cheques auf London 25, 26. Comptoir d’escompte|Jute-Spinnerei 90, —. A.-G. Guano- Werke 140, —. Dyn.-Trust-Actien 
538, —. 40% Russen de 1889 95, 90. Robinson 51, 20. Neue 3% 128,25. Hamburger Packetfahrt-Actien 98, 25. Privatdiscont 3%. 

Rente 93, 80. Portugiesen 38, 37. Träge. Schwach. 
2a London, 10. Aug. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4 procent. Amsterdam, 10. Aug., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
. Spanier 701/4. 3½ % privil. Egypter 91. 4% unif. Egypter 96.] Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 78, do. Februar-August 
— 3% garant. Egypter 101½. Convertirte Mexikaner —. 6% consol. f verzl. 78¼. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 78%,, do. April- 


a ea 1 Novbr.-Dechbr. 4%, do., Januar-Febr. 4%, Werth, 


Di TETA MNG 


per August 26, 80. per September 27, 10, 2 Bopi aae. — —— 
ugust 20. 00. per Novbr.- 


per Septbr.-December 61. 80, per Novbr.-Februar 62 50. Rüböl behauptet, 

per August 74. 50, per September 75, 25, per Septbr.-December 76, 25, 

per Jan.-April 78, 00. Spiritus fest, per August 41. 75, per Septbr. 

sa per Septbr.-Decbr. 39. 00, per Januar-April 38, 75. Wetter: 
edeckt. 

London, 10. Aug., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 1. bis 7. August: Englischer Weizen 578, fremder 23 
engl. Gerste 36, fremde 3284, englische Malzgerste 14437, fremde —, 
englischer Hafer 162, fremder 41983 Qrts. Englisches Mehl 13 500, 
fremdes 35318 Sack, 

London, 10. Aug. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Regenschauer. s 5 

Antwerpen, 10. August. Feiertags wegen heute kein Getreide- 
und Petroleummarkt. 


Meteorologische 8 auf der Königl. Universitäts- 


2 3 Bun 8 12¼. Suezactien 111. Canada Pacifie ng mer 78. kauen Goldrente —. File ax - Goldrente Stern zu Breslau. 
2 . Englische 2/,%, Consols 96. Platzdiscont 11⁄0. 4,9%, eeypt I— ussen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 125/4. | August 10., 11. {Nachm. 2 Uhr-] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr 
Tributanleihen 95. be Beers Actien neue 11 ¼½. h Re mo 21%, do. I. Örient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 751/4. Conv. Türk Fe a 0 9 255 rt — j N = + 103 = 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 961/4. Rubinen-Actien —. Silber] 18 ½ . 3¼ % holländ. Anleihe 102%. 5% garantirte Transvaal-Eisen- | Luftdruck bei 0° (mm) 746,1 745,7 741,9 
45½. Neue Mexikaner —. Rupees 760%. bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 127½. Dunstdruck (mm) .... 90 5 96 
Argentinier 5%, Goldanleihe von 1886 571/,, Argentinier 4½ % Marknoten 59, 40. Russische Zolleoupons 192%,. Hamburger Wechsel Dunstsättigung (pCt.) 70 
äussere Goldanleihe 31. Neue 3% Reichsanleihe 83. Matt. 59, 30. Wiener Wechsel —, —.. Londoner Wechsel kurz 100, —. Wind —9 if Ra SW. 2. W. I. 
London, 10. Aug., Abends 6 Uhr 20 Minuten. Preussische Consols Newyork, 10. August, Abends 6 Uhr. [Schluss -Course.]]| Wetter 8 bewölkt. trübe 
104. —. Englische 2¾ 0% Consols 96. Convertirte Türken 18%. Wechsel auf Berlin 943/4. Wechsel auf London 4,831/,. Cable transfers] Höhe der Niederschläge seit == 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 266. 4 86. Wechsel auf Paris 5, 23%,. 40% fund. Anleihe 1877 116%,.| Wärme der Oder Ye + 16,7 


£ ) Erie-Bahn 18. Newyork-Centralb. 98½. Chicagoi- North-Western- 
Ottomanbank 121/4. 6%, consol, mexikan. Anleihe 831/3. Silber —. f Bahn 105. Centr.-Pacifie — Baumwolle in Newyork 8½. Baum- 
Spanier —. De Beers-Actien —. wolle in New-Orleans 7/8. Raff. Petroleum in Newyork Standard 
Frankfurt a. M., 10, Aug., Abends. [Effeeten-Societät.]| white 6.70—6.85. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
Schluss.) Credit-Actien 245%. Franzosen 242. Lombarden 84.16.85—660. Roh. Petroleum 5. 85. Pipe line Certificats p. Sept. 65. 
alizier —, — Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 89, 60.] Mehl 4,35. Rother Winterweizen loco 101. Weizen per Aug. 100. 
Gotthardbahn 130, 40. Disconto-Commandit 170, 50. Dresdner Bank Septbr. 998/4, per Decbr. 102. Mais (old mixed) per Septbr. 679/. 
133, 20. Bochumer Gussstahl 107, 20. Dortmunder Union St.-Pr. —, —, a, (Fair refining muscovados) 2 (2). Kaffee Rio 18°),. Schmalz loco 
Gelsenkirchen 155, 20. Harpener 180, 70. Hibernia 159, 40. Portn-|6, 75. Rothe & Brothers 6, 95. Kupfer Aug. 12, 10. Getreidefracht 3½. 
x iesen 38, 80, Laurahütte 112, 90. Deutsche Bank —, —. Internat. Liverpool. 10. Aug [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
d ank —. Marienburger —. Schwach. maasslicher Umsatz 12 Ball. Fester. Tagesimport 1000 B. Gute 
Frankfurt a. M., 10. 8 Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. | Nachfrage. 
Schluss- Course] Londoner Wechsel 20, 345. Pariser Wechsel Liverpool, 10. Aug.. Nachm. 12 Uhr 50 Min, Baumwolle.] 
, 475. Wiener Wechsel 172, 25. Reichsanleihe 106, 30. Oesterr. I Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1006 B. Ameri- 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. August 1891. 


Er — —— ZES Cours Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-Gesellsehaften. 
p 
b 


Italiener 89¼. 4% Ger Goldrente 88/5. 4% unifice. Egypter 9 
Unſere feit 7 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ vor Aachahmung wird gewarnt. 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große parnik an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei. Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 


7 1 Term vom 8._| vom 10. Bet den jdas Geschäftsjahr nich: mit dem 31, December 


ch * 
vom 8. | vam 10, | Russ. Orient-Anieihe- HI.. 8 | ih iyi 6890 bs 68,20 bz concra schliessenden Gesellschaften verstehen eich die Dividenden 


— — oto Orient-Anleihe III. 6 (% / 68.90 ba 68,00 ba 2. om 8. 10, 90 1890 
20 Fres.- Studs. 77777 dio, Bodencre diep an dvr. t, 4 1 1050 40 90 8 — — r KE Sk = —.— 0, mi beute 2 — eg 
. — — I. 3 A — 0 
Ben Schats Obligat.. é 1t 94,50 bz 94.60 bz Obersenies. q 8 ½½ 11 | 96,50 @ rae v. | Zins: 5 
chw 0 eine s... ½ ir 85.50 G 
> Schwed. Hypoth.Pfdb. 18774 71 s 8 40 a Ausländische Eisenbahn- Priorttäte-Obligationen. = 
Serb. amort. Rente von 1884/5 % | 87.80 22 87,80 o Gotthard 44 8 101.89 8 101.70 wG 5 
j VON 1885. . : Ne l 3 1 89,40 > — 
2 dio. w deen || e Bo | foao po | Bley arab, (daji iedo gS jesam asn m 
A 5 Türkische Anleihe C. u. 5.1 119 18,15 U 18.10 8 Duz-Srag . . . 4, %% @ fie G nne a 
5 deutsche Reichs-Anleihe 4 | 1/41/10)106,20 ba 106,19 ba dto. cons. von 1390...4 10% 70.25 bz@ | 70,60 bz@ | Klisanerb-Westbahn frei A 14105 Her = 99.90 G — i 1 a 
Br 10 dto. to. 3½ vsch.| 98.40 bz 98,0 G e ee 4 %%% 88% G 82,90 @ Galiz. Oari-Luawıgsbann . 4½½ ½ | 85, 6660.0 Bresl. Act-Br. 8t-Pr. — 7 
dto. ato. dto. % |14 ½ 84.70 bz 84,69 B dto. Adm,. Anl. v. 1888/5 [ / 86.50 be | 86,00 bz Italienisehe Eisennahn. ...|8 |! li, 58.20 ba 55,00 wB e 7 Hio 
z Preuss. Consolss. 4 |vsch./105,75 B 105,60 G dto. Zoll-Oblik:....... 5 1% ½% | 89,00 bz 88,99 bz Basenau-QGerDerg .........|4 1 96,50 B 96,30 bz to. 8 a ER ei P 
s dto, dto 31/2] 1/4 100 98,40 bz 98,30 bz Ungarische Goldrente ...... 4 ½ ½ | 90,20 bB | 89,60 G ato, Silber-Prioritäten.|4 J ½ 2, 79,80 G 79,80 G dto. Strassenbahn. ‚eh 
m dto. TH — 3 | Ya Yg | 84,70 ba 84,69 B dto. Eisenbahn-An), 1889|4'/g] Yg tje [101,50 B 101,49 B Lemo.-Ozernow, 100% Steuer! 4 1 — — -= 11 
2| Ya He 8 | h 
dto: Btante-bcheldsch... l % 1 1990 ba 690 bs dto. Fapierrente . . . . . s 1 114 87,80 bs = — Mährusch-Behlenische o nson 14% 3 a — 
2 0. Sechuldseh.. 99, F; chies, e t:. — — — 
Berliner Stadt-Obligation. 5½ 1f4 0 96.30 B — bz Oest.-Franz. Staatsbahn aite|S | 4a! | 85.00 ba | 85.00 @ 8 1 
Breslauer Stadt-An ae |4 eee nz Loose. ato. 228. „ea . 82100 =] s230 g — 
osensche n 14 ih 1 80 101,50 a ato. 0 2 
N dto. dio. are 35 11 1] 1660 @ 9550 @ Bad. Präm.-Anleihe von 186703 Ya 0 139.90 bzB 138,30 ba Desert, Nordwestbahn .... 10 Na 9140 G 91,60 br 2% 2 
1 Schlesische Lit. A. u. C. dto.8½ 1 17 96,10 G 96,30 B Baier. Prämien-Anieibe |4 lẹ 140.76 bz 140,90 bz ato Lit. B. Elbethaib,. 1% 111| 90.60 B == — 
4 Posensche Rentenbriefe ...|4 |! ½ 1101,90 bs 102,00 B Barietta 100 Lire-Loose....|—| — 45.50 G 45,6) ba Beichenberg-Pardubits ....[5 4. ger — 3 
R Br ae dto. 4 124 ½ 101% da 102,00 = 4 —.— — Thir-Loose.|—| — [104,10 G 104,30 bs — — 8 iti 0 ‚u ug 78 2 ie 
8 Anleihe 1 84.10 b 84 ukar r 0 TITEE — — — = — u 3 zkamm 5 . 2 
1 . — — PAR ½ % 96,50 G 9350 @ Cöin-Minaener Präm.-A.-8..|31/g] ½ 100133, bs 1183,75 B Südösterreich. Lomb. 8 15 Jes baB | 63.00 G Bif 1 
Sächsische Rente von 18763 | vsch.| 85,30 b |.85,25.@ — e sl te 85 Tan — u alle 1 dl mess @ 1108,30 G 2 1 
2 H potheken-Cortifieate, Goth. Grunder.-Pram..Pfäb. e Y 1a [111,50 b 11200 ba Ungar. AE e Ea end 5 fusti 825 g 87.40 8 2 1 
h D. Grunder Bank 1 12. 110 5 1 ih | 22 a — 2 2 82 * ia L 20 8 — 3 — ato, 2 En = — 5 én 1 tig — B 102.70 G en 1. 
0. 0. . 2| *h % ampurger Loose. 75 2 x enb. r > 1 17 G Iseso R IHorder Hütten — 
Deutsche Grundsehuldhbank 4 Wal. 101,50 528 101750 bz@ Kurnessische 40 Tir. Lost —| — |32900 B 329,50 B Brest-Grajewo 5 5 77998 ebaB 8920 B ua 
dto. dto. 3½ vsch.| 95,50 bz@ | 95,50 bz& Lübecker 50 Thlr.-woose...|84g] 2½ 128.00 G 128,75 bz iwangorod-ombrowo . 44½ ti % 1102,00 B 101.90 bz y iR — ijg 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. s | vsch.|110,50 G 11050 G Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 19,30 bz 19,50 bz Kures-Biew. gar 1½ Hs | 93,90 bz 93.50 bz inowr: Steins. 0 11 
dto, dto, 4 % ½ [101,60 5 [101,60 bac |Meınıng. Prämen-Pfandbr.j4 | 14 127,5 b 1197,50 B Moskau-daroslaw. 85 1, 1, | 72.00 @ 7150 B KattowitzerBgb.-G8 10 | % 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.|4 ½ ½ [101,80 bz 101,30 bz ato., 7 FL-Loose....... — — ] 38,10 ba 27,90 B ato. Bjäsan...... 2 tie Hg | 92.90 bs 92,90 8 Kramsta. Schies. L. — lg 
dto. dto. dto. 3½ ½ ½ | 94,00 bad | 94,00 B Oesterr, (Credit) von 1858..|—| — 1335.00 B 834,75 bz ato. Smoleng . Us 111 100,20 bz 100,10 & — a 
i e RESE te 27 1 110 an 26 8 ato, Loose von 1880.:.15 n 13249 120 122.25 ba At. BOR oeisio 10 15 — Ga 125 da@ art est Berge 8 i 
: . JZ. | . . vo — 1 — . 00 — . ... 8 = 
Meininger Hypoth.-Pfandb. ri 11 101,56 beg 1101,50 bag Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs | 1 126.90 B 127.40 ba Pe 8 Bo 10 22515 17 1 90.25 bB | 90.00 bag 4 15 
N:a. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. 4 ½ ½ 1101,25 b 101,25 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1856 3% % 170,90 bz 170,90 bz Warscnau-Terespol 1% 41401100.70 G 100.60 bzB 11 10 
Pomm Byp.-Pfandb. I. r. 1004 ½½ — — u Baad-Grätzer „nur -sraeeu 4 , 10 [108,75 bz 104,20 bs Warsen.-Wiener .. 1 1799,60 G 99,50 bzB Nordd. Lioya ...... 7 1 
dto. dto. neue (gar) 4 la | — — — — Russ. Präm.-Ani von 1864 .5 ½½ | — — 162,20 bz WiadiKaWEBB ........ X 1 % | 96,40 ba 96.00 baB fi — ih 
í dto. dto. IH. u. IV. 4 | vsch.|101,40 bz@ 101,0 bz@ ato. ato. von 1868.55 % % — — 153.00 B PransKaumasische ».ssssoss gu 13] 80.90 G 80,80 G — Eisn.-Bed. 5 10 
dto. dto. V und VI. . . 4 usch. 101, bz@ 1014 bs Sebwedisene 10 Thlr. Loose. — f| — | 85,75 bz 84,10 ba Kuszisene Sugwestbann 11 I | 96,60 ba 96,25 bz — La 14 11 
5 dto. dto. cony, rz. 1008½ 92 94,25 8 94,25 G Türkische 400 Fres.-Loose. fr. — | 67,50 ba 66,00 bz Süditalien. (Meridionaux).. 14 170 — — = ato. © 10 | 8 
* Pr. 1 I. II. 12. 110% |! 17 1113,60 8 113,75 @ Ungarische Loose 41 — 1257,00 bz 256,90 bz Caliiornia-Or eg 15 — — pepeo; —— A g'i 1 
d devis e leise See , , ee, 891 i 
> ú Bez‘ v8 x 7 À 
E dto, dto. IV. Ser. rz. 115j41%| !ı ii 10040 Bo m B 8 Eisenhahn-Stamm-Prioritäten. Ohucago-BurlinEtOR ö t a 9260 La —.— 1 Posener — 122 
dto. dto. 4 | vsch. 1 — 1 way u. Jav. Cm. e ths 92 ennü Pr. 1 7 M 
hi Pr.Centraib.-Cr.-Pfdb. rz. 1004 | !/ı ½% 100,5 G 100,80 bz Di Zins- S g 2a ž 5 Dall. . m 1 2101109,40 8 10059 8 Renner u. Co. Spinn.] 7,8 | 6%½ 11 B 
x dto. dto. rz. 100 3½ vsch.| 93,20 bzB | 93,20 ba 1889. 1890.| Term| vom 8. I vom 10. [St. Loms Arkansas u. Texag|6 11006 — => ye Rhein. Anthracitwke.] 10 | — 8 
h dto. dto. kündb.j4 | ts 110 — — er Bresiau-Warschau ..| 18/0 110 2] èz | 53,75 bz 52.25 B St. Louis u. St. #rancısco..|6 |} ii 101,50 bz@ 1102,40 bz Schering 00 18 |19 \ 2 
J dto. dto. Comm.-Obl.31/g] !/4!ıo] 93,30 ba 93,30 bz@ allg aija 11 114.70 b 114.60 bs dto. ato. dato. 5 11 | 92.00 b | 92,00 ba Schies, Dampt.-C, ..| 7 | 9 1 
„ | == Esi iima mans e Horte -lt Ill iss Haze BO eee e 
` dto. Š r. 3 age . . ortg. » 410108. . i — 7 
r E ER lese mas | marsli y iays, 
dto, dto, dir. 3) vsch.| 95,70 9, 4 | 3s) 23 191,80 3 e this 80,80 gio, s g 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 4% 114 tho] — — 5 St. Paul Minneapoi u. Manit.4 |tt | — — sche Priol r. 13 | 18 bz 
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